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An den Einwohnerrat 

Stein am Rhein 

 

 

 

Stein am Rhein, 31. Mai 2023 

 

 

Fristerstreckung für die Berichterstattung und Antragstellung zum Postulat «Eintritt 

für das Strandbad «Riipark» Stein am Rhein mit einem möglichst hohen 

Kostendeckungsgrad bei Betrieb und Unterhalt» 
 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

1. Antrag 

Der Stadtrat unterbreitet Ihnen folgenden Antrag zur Beschlussfassung: 

- Erstreckung der am 24. August 2023 ablaufenden Frist für die Berichterstattung und 

Antragstellung zum Postulat «Eintritt für das Strandbad «Riipark» Stein am Rhein mit einem 

möglichst hohen Kostendeckungsgrad bei Betrieb und Unterhalt» bis zum 29. Februar 2024 
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2. Ausgangslage 

Der Einwohnerrat hat am 24. Februar 2023 das Postulat «Eintritt für das Strandbad «Riipark» Stein am 

Rhein mit einem möglichst hohen Kostendeckungsgrad bei Betrieb und Unterhalt» der Einwohnerräte 

Beat Leu und Christoph Stamm mit 11 Ja-Stimmen und 1 Nein-Stimme für erheblich erklärt. Mit dem 

Postulat erhält der Stadtrat den Auftrag Massnahmen zu prüfen, um einen möglichst hohen 

Kostendeckungsgrad bei Betrieb und Unterhalt des Strandbads «Riipark» zu erreichen. 

3. Notwendigkeit für die Fristerstreckung 

Bei der Erarbeitung des neuen Betriebskonzepts im Jahr 2016 durch die Badkommission wurden 

verschiedene Fach- und Rechtsgutachten erstellt. In Bezug auf die Wirtschaftlichkeit wurde kein externes 

Gutachten eingeholt. Das Postulat bedingt jedoch eine vertiefte Prüfung der Wirtschaftlichkeit des 

Strandbads. Dazu ist der Einbezug einer externen Fachperson notwendig, welche die bereits 

vorhandenen Unterlagen in den Kontext mit der aktuellen Situation stellt und zudem die 

Wirtschaftlichkeit des Standbads prüft. Der Einbezug einer externen Fachperson benötigt jedoch Zeit. Die 

Frist für die Erledigung des Postulats kann dadurch nicht eingehalten werden. Damit dem Einwohnerrat 

ausgewogene und zielführende Massnahmen für einen möglichst hohen Kostendeckungsgrad für den 

Betrieb und Unterhalt des Standbads vorgelegt werden können, ist die Frist bis zum 29. Februar 2024 

(1. Einwohnerratssitzung 2024) zu erstrecken. 

Die Geschäftsordnung für den Einwohnerrat der Einwohnergemeinde Stein am Rhein vom 5. Dezember 

2003 sieht in Art. 33 Abs. 3, in Verbindung mit Art. 32 Abs. 7, eine sechsmonatige Frist vor, innert derer 

Postulate durch den Stadtrat erledigt werden müssen. Diese Frist kann gemäss besagtem Artikel (Art. 32 

Abs. 7) auf begründeten Antrag hin durch Beschluss des Einwohnerrats verlängert werden. 

4. Empfehlungen des Stadtrats 

Sehr geehrte Frau Präsidentin 

Sehr geehrte Damen und Herren 

Gestützt auf die vorstehenden Ausführungen empfehlen wir Ihnen, der Fristerstreckung für die 

Berichterstattung und Antragstellung zum Postulat «Eintritt für das Strandbad «Riipark» Stein am Rhein 

mit einem möglichst hohen Kostendeckungsgrad bei Betrieb und Unterhalt» zuzustimmen. 

 

STADTRAT STEIN AM RHEIN 

 

 

Corinne Ullmann Timo Bär 

Stadtpräsidentin Stadtschreiber 


